
Neuer Kipper fährt elektrisch
Die Batterie soll für die tägliche Fahrstrecke in Paderborn durchhalten. Die ersten Fahrten mit dem Neuling sorgen

für Freude. Seinen PKW-Fuhrpark hat der ASP bereits zu 90 Prozent auf E-Autos umgestellt.

Paderborn. Der Abfallentsor-
gungs- und Stadtreinigungs-
betrieb Paderborn (ASP) hält
nachseinenAngabenweiteram
Ziel fest, die eigene Flotte
schnellstmöglich auf alterna-
tive Antriebe umzustellen. Bis-
her sind alternativ angetriebe-
ne Fahrzeuge besonders im
großen Nutzfahrzeugsegment
wenig etabliert. Da die Reich-
weiten und Einsatzquoten der
Elektro-Lkws stetig steigen, ist
jetzt die Zeit, diese im Regel-
betrieb zu testen.

Auch deshalb fährt seit kur-
zem ein Hakenliftfahrzeug, das
rein elektrisch betrieben wird,
Touren in Paderborn. Der
Pkw-Fuhrpark des ASP ist be-
reits zu 90 Prozent auf elek-
troangetriebene Autos umge-
stellt. Auch der Anteil der
Kehrmaschinen (20 Prozent

mit Elektroantrieb) steigt ste-
tig. Für die großen dieselbe-
triebenen Lkws fehlte bislang
noch eine gleichwertige und
umweltfreundliche Alternati-
ve. Der Volvo FMX Electric,
der neu in der Flotte des ASP
ist, kann eine solche Alterna-
tive sein. Er kann einen Die-
selabrollkipper gleichwertig
und emissionsarm ersetzen.

Der Neuling in der Flotte des
ASP hat 592 PS, eine 500-Ki-
lowattstunden-Batterie und
eine Nutzlast von 27 Tonnen.
Die Reichweite, die vom Her-
steller mit mehr als 300 Kilo-
meter angegeben wird, reicht
für die tägliche Fahrtstrecke
von rund 200 Kilometern, die
von den Abrollkippern des ASP
zurückgelegt wird, aus. An der
Schnellladesäule des ASP, die
imPeak300Kilowatt lädt,kann

das Fahrzeug schnell und ef-
fektiv geladen werden. Auch
wenn nicht angedacht, wären
somit auch deutlich höhere Ta-
gesreichweiten möglich.

Die Anschaffung des Elek-
tro-Abrollkippers wird im Zu-
ge der Richtlinie über die För-
derung von leichten und
schweren Nutzfahrzeugen mit
alternativen, klimaschonen-
den Antrieben und dazugehö-
riger Tank- und Ladeinfra-
struktur (KsNI) mit insge-
samt 259.991 Euro durch das
Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr gefördert.
Durch die Förderung sind 80
Prozent der Mehrkosten
gegenüber einem gleichwerti-
gen fossil angetriebenen Fahr-
zeug gedeckt.

Der stellvertretende ASP-
Betriebsleiter Jörg Münster

freut sich über das neue inno-
vative und seltene Fahrzeug in
der Flotte. „Während viele Ent-
sorgungsbetriebe bereits
Brennstoffzellen-Abfallsam-
melfahrzeuge in der Flotte ha-
ben, ist ein solcher E-Haken-
lift, über den wir jetzt verfü-
gen, noch etwas Besonderes.
Das Fahrzeug wird seit Kur-
zem im Regelbetrieb einge-
setzt. Es kann nicht nur Groß-
container mit dem Hakenlift
aufnehmen, sondern auch in
wenigen Arbeitsschritten zum
Solefahrzeug für den Winter-
dienst umgerüstet werden.
Diese Kombination ist in Euro-
pa einzigartig. Wir verspre-
chen uns sehr viel von dem
Fahrzeug. Es kann ein diesel-
betriebenes Pendant gleich-
wertig ersetzen, schont dabei
die Umwelt und ist im Be-

trieb besonders leise.“
Das Fahrzeug des Herstel-

lers Volvo Trucks wurde über
den Händler Wesle Kfz-Be-
trieb GmbH in Steinhagen er-
worben. Die Firma Meindl war
für den Aufbau zuständig. Das
Unternehmen machte es mög-
lich, einen E-Hakenlift, der im
Winter zum Solefahrzeug um-
gebaut werden kann, zu reali-
sieren. Die ersten Tage im Be-
trieb liefen nahezu reibungs-
los. Auch weil das Fahrverhal-
ten sich wegen des großen
Drehmoments vom Start weg
von den Dieseltrucks des ASP
deutlich unterscheidet, haben
die Fahrerinnen und Fahrer
beim ASP große Freude am
neuen Lkw in der Flotte. Be-
sonders gespannt sind alle, ob
sich das Fahrzeug auch im
Winter bewährt.

Sebastian Jütte (ASP, v. l.), Lars Meindl, (Meindl-Fahrzeugbau), Nils Bohle, Roland Tischler (beide Wesle KfZ) und Jörg Münster und Antony Dunn (beide ASP) waren bei
der Übergabe des Fahrzeugs mit Soleaufbau dabei. Foto: Stadt Paderborn/ASP

Künstlergesprächmit Liborius-Bildhauer
Stephan Balkenhol kommt nach Paderborn. Er hat die Skulptur in der Domkrypta geschaffen.

Paderborn. Der Künstler der
neuen Liborius-Skulptur in der
Krypta des Paderborner Doms,
Stephan Balkenhol, ist am
Mittwoch, 17. April, zu Gast
im Forum St. Liborius (Grube
3). In einem Künstlergespräch
wird er Einblicke in seine
künstlerische Arbeit geben.
Gemeinsam mit Holger Kemp-
kens, Direktor des Diözesan-
museums, spricht er von 18 bis
19.30 Uhr unter anderem über
die Figur des heiligen Liborius
und ihre Entstehung. Der Ein-
tritt ist frei.

Balkenhols Figuren zeigen
sich einerseits als ganz alltäg-
liche Menschen, andererseits
beeindrucken sie in ihrer Un-
bewegtheit und scheinbaren
emotionalen Ruhe durch eine
überaus starke Präsenz. Im Jahr
2023schufder internationalre-
nommierteBildhauereinezeit-
gemäße Vergegenwärtigung
des Bistumspatrons Liborius
für die Domkrypta. Die hier-
für entstandenen Entwurfs-
zeichnungen sind in der klei-
nen Sonderausstellung auf der
Eingangsebene des Diözesan-

museums ebenso zu sehen wie
neu entstandene Arbeiten.

Sie verdeutlichen nicht nur
den künstlerischen Annähe-
rungsprozess seiner in hand-
werklicher Tradition gefertig-
ten Skulpturen, sondern auch
die thematische Bandbreite
von Balkenhols Œuvre.

Vor dem Künstlergespräch
kann ab 17 Uhr die Ausstel-
lung mit den Entwurfszeich-
nungen zu der Liborius-Skulp-
tur auf der Eingangsebene des
Diözesanmuseums kostenfrei
besucht werden.

Der Bildhauer Stephan Balken-
hol kommt zum Künstlerge-
spräch. Foto: Kathrin Balkenhol

Erfolgreiche
Informatiktalente

Das Pelizaeus-Gymnasium wird beim Bundes-
und Jugendwettbewerb ausgezeichnet.

Paderborn. Das Pelizaeus-
Gymnasium erhält die Aus-
zeichnungen „BwInf-Schule
2023/24“ in Gold und
Girls@BWINF für seine Teil-
nahme an den bundesweiten
Informatikwettbewerben. Dies
teilt die Paderborner Schule
mit.

Als eine von bundesweit 27
Schulen wurde das Pelizaeus-
Gymnasium als „BwInf-Schu-
le 2023/24“ ausgezeichnet und
erhält außerdem den Schul-
preis Girls@BEWINF 2024 für
sein laut Mitteilung „beson-
deres Engagement zur Förde-
rung von talentierten Mäd-
chen im Bereich Informatik“.
„Beide Preise sind ganz be-
sondere Auszeichnungen für
uns, denn sie ehren das Enga-
gement und das Niveau unse-
rer Schülerinnen und Schüler
im Fach Informatik und sind
zugleich ein wichtiger Bau-
stein der Begabtenförderung
im MINT-Excellence-Be-
reich“, sagt Schulleiter Peter
Lütke Westhues.

Insgesamt 17 Informatikta-
lente, darunter fünf angehen-
de Abiturientinnen, stellten
sich in diesem Jahr den Her-
ausforderungen des Wettbe-
werbs und belegten erste und
zweite Plätze. Mit Fabian Gre-
we, Tobias Dang, Kasper Ling-
nau, Julius Haase, Timo Pie-
penbrink, Jeremias Thill, Vik-
tor Dorociak, Ezgi Gül, Nils
Pankratz, Sara Varghese, Lio-
nel Gaier, Paul Fot, Courtney
Padfield, Luise Kerstin, Luisa
Schröder, Joel Gatzka und Xi-
anquan Li freuen sich die be-
treuenden Informatik-Lehr-
kräfte Angélica Schmitz-Yo-
mayuza und Michael Doh-
men.

Der Bundeswettbewerb In-
formatik (BwInf) ist laut Pres-
seinformation einer der wich-
tigsten deutschen Schülerwett-
bewerbe für junge Informa-
tiktalente. Die Aktion
Girl@BWINF richtet sich an
Mädchen und will sie moti-
vieren, mehr an Informatik-
Wettwerben teilzunehmen.

Der erfolgreiche Informatik-Nachwuchs (v. l.) Fabian Grewe, To-
bias Dang, Kasper Lingnau, Julius Haase, Timo Piepenbrink, Jere-
mias Thill, Viktor Dorociak, Ezgi Gül, Nils Pankratz, Sara Varghe-
se, Lionel Gaier und Paul Fot. Foto: Pelizaeus-Gymn./Heike Brachmann

Paderhallen-Besucher spenden
bei Neumeier-Vorstellung

Die Resqship-Unterstützungsgruppe Paderborn sammelt für die Seenotrettung im Mittelmeer.
Paderborn. Moritz Neumeier
unterstützt in seiner Tournee
„Unangenehm“ den Verein
Resqship und rief bei seiner
Vorstellung in Paderborn am
vergangenenDonnerstaginder
Paderhalle zum Spenden auf.
Die Paderborner Unterstüt-
zungsgruppe für Resqship war
mit einem Infostand anwe-
send, wie sie mitteilt. Dabei sei-
en am Abend knapp 900 Euro

zusammen gekommen.
Die Spendenbereitschaft

zeige laut Resqship den
Wunsch der Menschen, eine
verantwortlichere Sorge um
Menschen in Seenot zu orga-
nisieren. Auch mit Unterstüt-
zung aus Paderborn sei der 18
Meter-Segler Nadir des Ver-
eins in den vergangenen Jah-
ren im zentralen Mittelmeer
auf See gewesen und hat dazu

beigetragen, dass Menschen
nicht ertrinken müssen.

Die Crew der Nadir, an Bord
der Delbrücker Martin Kolek,
sei vor fast genau einem Jahr,
am 10. April 2023, von italie-
nischen Rettungsschiffen
nachts um Unterstützung ge-
beten worden, zu einem Ort
zu fahren, an dem ein Boot ge-
kentert und untergegangen sei,
die Menschen im 15 Grad kal-

ten Wasser nicht lange über-
leben können. Es wurden 22
Menschen an Bord genom-
men und versorgt. Mit ihnen
wurden zwei Ertrunkene nach
Lampedusa gebracht. Etwa 25
Menschen gälten nach umfas-
sender Suche als vermisst.

„Unangenehm“ von Moritz
Neumeier helfe, derartige Tra-
gödien nicht zu vergessen und
Menschen zu retten.

Treffen der Seebrücke
mit Flüchtlingsrat

Paderborn. Die Seebrücke Pa-
derborn organisiert am Mitt-
woch, 17. April, um 19 Uhr ein
offenes Treffen im Infoladen
in der Leostraße. Eingeladen ist
Reinhard Borgmeier vom
Flüchtlingsrat Paderborn.
Thema des Austauschs ist die
Situation von geflüchteten
Menschen in Paderborn. Die
Seebrücke Paderborn hat viele
Fragen, auf die sie eine Ant-
wort erhoffen – unter ande-
rem zur Residenzpflicht. Ge-
plant ist laut Mitteilung kein
Vortrag, sondern ein Ge-
spräch, in dem Fragen gestellt
und Antworten besprochen
werden. Das Treffen ist für al-
le Interessierten offen.

Vortrag über
Zellenjogging entfällt

Paderborn-Elsen. Der ange-
kündigte Beitrag der Senio-
rengemeinschaft St. Dionysius
Elsen am Donnerstag, 18.
April, mit dem Thema „Jog-
ging für die grauen Zellen“
muss aufgrund des Ausfalls des
Referenten abgesagt werden.
Das Thema wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt.
Kaffee und Kuchen werden um
15 Uhr wie gewohnt im Dio-
nysius-Haus angeboten.

Mehr als 300 Helfende
für Europawahl gesucht

Paderborn. Für die Wahl zum
Europäischen Parlament am
Sonntag,9. Juni, sucht die Stadt
Paderborn noch dringend
Wahlhelfende. Wie die Stadt-
verwaltung mitteilt, fehlen der-
zeit noch mehr als 300 Hel-
fende für die Briefwahl-Aus-
zählung im Schützenhof Pa-
derborn sowie für die einzel-
nen Wahllokale im Stadtge-
biet. Für die Tätigkeit im Wahl-
lokal wird ein Erfrischungs-
geld von 50 Euro und für die

Briefwahl-Auszählung von 40
Euro gezahlt.

Voraussetzung für die Ein-
berufung in den Wahlvor-
stand ist die deutsche Staats-
angehörigkeit oder die Staats-
angehörigkeit eines EU-Mit-
gliedsstaates sowie ein Min-
destalter von 16 Jahren. Inter-
essierte finden weitere Infor-
mationen sowie das Online-
Bewerbungsformular im Inter-
net unter www.pader-
born.de/wahlen.

SCP: Exklusiver Vorverkauf für
Auswärtsspiel bei Hannover 96

Paderborn. Der Vorverkauf
für das Auswärtsspiel bei Han-
nover 96 (Sonntag, 5. Mai,
13.30 Uhr, Heinz-von-Hei-
den-Arena) startet heute um
9 Uhr. Bis einschließlich Mitt-
woch, 17. April, können Mit-
glieder exklusiv vorab Tickets
für das Spiel buchen.

Die Buchung der Karten ist
im Online-Ticketshop auf , per
Ticket-Hotline unter 01806

991818 (0,20 Euro/Anruf inkl.
MwSt. aus allen Netzen) und
im Direktverkauf im SCP07-
Shop in der Home-Deluxe-
Arena möglich. Jedes Mitglied
kann bis zu vier Karten er-
werben. Familienoberhäupter
können das Vorkaufsrecht für
ihre Familienmitglieder mit-
nutzen. Der Verkauf erfolgt
nach Verfügbarkeit und so-
lange der Vorrat reicht.

Stauden- und Pflanzenbörse
in Paderborn Ost

Paderborn. Die Nachbar-
schaft Paderborn Ost veran-
staltet am Samstag, 20. April,
von 14 bis 17 Uhr eine Stau-
den- und Pflanzenbörse. Am
Nachbarschaftstreffpunkt
(Adolf-Kolping-Straße 2) wer-
den Stauden und Zimmer-
pflanzen getauscht, ver-
schenkt oder gegen eine klei-
ne Spende abgegeben.

Wer Grünes für draußen
und drinnen übrig hat, könne
einen kleinen Stand aufbauen
oder die Stauden am Freitag,
19. April, von 16 bis 18 Uhr
oder am Samstag ab 14 Uhr
vorbeibringen. Nähere Infor-
mationen und die Möglich-
keit für eine Anmeldung gibt
es per E-Mail an vor-
stand@pb-ost.de.
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